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Seelsorgestelle Unken, 5091 Unken, Niederland 42 

Tel. 0676/8746-5091 oder 06589 / 4228 
Mail-Adresse: pfarre.unken@eds.at /  
https://www.pfarrverband-saalachtal.at 

Erholsame und gesegnete  

Sommer- und Urlaubstage wünschen 

Pfr. Goran Dabic,  

Pfarrass. Maria Hadwiger 

und die Mitglieder des  

Pfarrgemeinderates 

„Joggastog“ 

Donnerstag, 25. Juli 2024, 
10.00 Uhr Gottesdienst 

anschließend Pfarrfest 
 

Herzliche Einladung! 

 

Auf das gemeinsame Feiern beim  
Dorfpark freuen sich 

Pfr. Goran Dabic, PfAss. Maria Hadwiger 
und die Pfarrgemeinderäte/-innen!! 
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Ich bin gekommen,  

damit sie das Leben haben  

und es in Fülle haben.  
(Joh 10,10) 

             SEELSORGESTELLE UNKEN 

Ausgabe 

9 

Zeit der Fülle ... 
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Das Arbeitsjahr, das Schuljahr ist bewältigt. Die 
Sehnsucht nach Tagen der Erholung, nach Sonne 
und Urlaub spüren jetzt viele in sich. Sehnsucht ist 
allgemein ein starker Motor. Sie beflügelt uns, sie 
lenkt unsere Aufmerksamkeit auf das angestrebte 
Ziel hin.  

Ich lade zu einem Hinspüren ein: Welche Sehn-
süchte trage ich in mir? Wonach sehnt sich mein 
Herz? Sehnsucht nach einem guten Gespräch, nach einer Begeg-
nung mit einer bestimmten Person, nach Lob, nach einem Wort 
des Dankes, …? Entdecke ich in meinem Herzen auch eine Sehn-
sucht nach Gott? Nach einem Gott, der mich annimmt mit meiner 
Unvollkommenheit, so wie ich bin? Der mich nach einem Fallen 
spüren lässt, dass er da ist mit seiner barmherzigen Liebe. 

Die Mystikerin Gertrud von Helfta (1256-1302) war eine Frau, die 
sich mit ihrem ganzen Suchen, Fragen und Streben nach der 
Quelle des Lebens, nach Gott, ausstreckte. Sie hoffte auf Erfül-
lung dieser ihrer Sehnsucht und sie war überzeugt, dass Gott sie 
nicht abweisen wird. Ihre Sehnsucht nach Gott fasste sie in die 
Worte: ‹Siehe, vor Dir steht die leere Schale meiner Sehn-
sucht›. Im Bild der Schale brachte die Hl. Gertrud  ihr Vertrauen 
in die barmherzige Liebe Gottes zum Ausdruck. Er vermag diese 
Sehnsucht zu füllen, zu stillen, indem er in diese Schale hinein-
legt, was ihren Glauben festigt, was ihr Halt, Mut und Ausdauer 

für ihren Lebensweg gibt.  

Wir dürfen es ihr gleich tun und 
unser Leben und all die Sehn-
süchte unseres Lebens wie eine 
Schale Gott hinhalten. 

Der Vergleich mit der Schale ist 
ein sehr anschaulicher: Ein  
Gefäß kann nur gefüllt werden,  

Sehnsucht nach Erholung, nach erfülltem Leben, …

Schale, Geistliches 

Zentrum Embach 

Foto: Maria Hadwiger 
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Eine Rollstuhlfahrer-Schaukel für Unken 

Auf der Suche nach einer Idee für den 
Regional-Förderpreis der Raika  
Unken, sind wir die Anforderungen 
von Unken und was dabei noch fehlen 
könnte, durchgegangen. Es sollte  
etwas Nachhaltiges, Soziales und  
Regionales sein, dabei sollte es  
außerdem Kindern zugutekommen.  

Nach vielen Überlegungen stand die 
Idee fest: es sollte eine Möglichkeit 
am Spielplatz in Unken geschaffen 
werden, damit auch körperlich beeinträchtigte Kinder in das  
Treiben und Toben integriert werden können.  

Die Begeisterung der Jungscharkinder bei der Ankündigung  
dieser Idee war riesengroß, denn es sollten alle Kinder Spaß am 
Spielplatz haben können. Das Besondere bei der Rollstuhlfahrer-
Schaukel ist auch, dass sie ebenso von Erwachsenen genutzt 
werden kann.  

Unser Ziel war es, ein Projekt umzusetzen, bei dem die Kinder 
aktiv mitarbeiten und gestalten können. Dabei ist es uns 
wichtig, ihr soziales Engagement zu fördern, indem sie Kinder  
unterstützen, die mit vielen Einschränkungen im Alltag ihr Leben  
meistern. Deshalb hatten wir die Idee einer Bausteinaktion, mit 
der wir die Finanzierung unserer Schaukel realisieren möchten.  

Von den Kindern werden Bausteine als Betonpflastersteine selbst 
entworfen und gefertigt. Zusätzlich werden die Kinder beim 
„Joggastog“ einen Spendenstand betreuen. Alle interessierten 
Unkener*innen werden außerdem mit selbstgemachten Lecke-
reien der Kinder verwöhnt.  

Wir möchten um Eure Unterstützung bitten. Denn ganz im Sinne 
der Raiffeisengenossenschaft: „Was einer nicht schafft, das  
schaffen viele“ hoffen wir, dieses Projekt umsetzen zu können.  

Spendenkonto: Pfarrkirche Unken Jungschar, Spendenkonto  
Rollstuhlschaukel,  AT18 3506 6000 0013 7786.  

Symbolfoto 
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15 junge Unkener/innen empfingen am Sonntag, 27. April das 

Sakrament der Firmung durch Erzbischof Dr. Franz Lackner 

21 Kinder empfingen am Donnerstag, 9. Mai, Christi Himmelfahrt, 

zum ersten Mal das Sakrament der Eucharistie. 
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wenn es leer ist und wenn es auch offen ist. Die Schale will somit 
auch diese Offenheit symbolisieren, offen sein für das, was Gott 
in mich, in mein Leben hineinlegen will. Dazu  braucht es ganz 
wesentlich einen Faktor: Vertrauen. Wenn ich vertrauen kann, 
dass ich nicht verletzt, enttäuscht werde, kann ich mich öffnen, 
kann ich mich auch anvertrauen. 

Eine Schale lässt sich füllen bis zum Rand. Gott will uns Leben in 
Fülle schenken, sogar in Überfülle. Im Psalm 23 betet der  
Psalmist „Du salbst mein Haupt mit Öl, du füllst mir reichlich den  
Becher“. In einer anderen, alten Schweizer Übersetzung wurde  
diese Fülle, die Gott uns schenken möchte, besonders eindrück-
lich formuliert: statt „du füllst mir reichlich den Becher“, stand da 
„du füllst mir den Becher schwibeli-schwabeli voll“. Treffender 
kann man diese Über-Fülle, die Gott schenken möchte, gar nicht 
mehr in Worte fassen. 

Ich wünsche Euch, dass ihr in diesen – hoffentlich - sommerlichen 
und erholsamen Tagen und Wochen etwas von dieser Überfülle 
Gottes in Eurem Leben erfahren dürft. (M.H.) 

Gesegnete Sommer- und Urlaubszeit Euch und Euren Lieben 

wünschen 

Dr. Goran Dabic, Pfarrprovisor   Maria Hadwiger, Pfarrassistentin 

PfAss. Maria Hadwiger 

ist auf Urlaub vom  

08. - 23.07.2024. 

Pfr. Goran Dabic ist 

auf Urlaub vom  

29.07. - 19.08.2024. 
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SONNTAG, 21. Juli, 16. Sonntag im Jahreskreis 

 10:00  Pfarrgottesdienst  (Pfr.i.R. Ernst / Angelika) 

 Bruderschaftsamt für Burgi Stahl 

 Sammlung für die Christophorus-Aktion („1 ZehntelCent 
pro unfallfreien Kilometer für ein MIVA-Fahrzeug“) 

Das Ewige Licht brennt f. Erich Friedl. 

Das Ewige Licht brennt f. Bernhard Hörl zum 

100.Geburtstagsgedenken. 
 

15:00  Skapulierfest / Basilika Maria Kirchental 

Mit Begrüßung der Gemeinschaft „Oase des Friedens“ und mit  

Bedankung und Verabschiedung von P. Toni Ringseisen und 

P. Ludwig Laaber / Zelebrant: Erzbischof Dr. Franz Lackner 
 

Mittwoch, 24. Juli 18:00  Rosenkranzgebet 
 

Donnerstag, 25. Juli, PATROZINIUM, HL. JAKOBUS d. Ä. 

 10:00  Festgottesdienst (Pfr. Goran/PfAss. Maria) 

 f. Mutter Anna Neff zum Sterbegedenken m.E. der  

    Töchter Marianne, Angela und Lisi 

 f. Brigitte Kuhn zum 10. Sterbegedenken / v. Roswitha  

                        und Christine Dankl 

 f. Muttter Veronika Herbst zum Geburtstagsgedenken  

    m.E. von Gatten Rupert 

anschließend Joggas-Fest am Dorfplatz 
 

Freitag, 26. Juli: 15:00  Glockenläuten gegen den Hunger

        in der Welt 
 

SONNTAG, 28. Juli, 17. Sonntag im Jahreskreis 

 10:00  Wortgottesfeier mit PfAss. Maria 

 f. Onkel Pfr. Alois Berger und verstorbene Angehörige 

 f. Bernhard Herbst zum Sterbegedenken 
 

 11:00  Loferer-Alm / Alm-Messe (Pfr. Goran) 

Das ewige Licht brennt für Steffi und Lukas. 
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Mittwoch, 31. Juli 18:00  Rosenkranzgebet 
 

Donnerstag, 01. August, Hl. Alfons Maria von Ligouri 

 19:00  Wortgottesfeier mit PfAss. Maria 

 

Freitag, 02. Aug., Hl. Eusebius, Hl. Petrus Julian Eymard 

19:00 - 19:30  eucharistische Anbetung 

 

SONNTAG, 04. August, 18. Sonntag im Jahreskreis 

 10:00  Wortgottesfeier mit PfAss. Maria 

 f. Inge Fuchs zum Sterbegedenken 

 11:30  Wildalm / Alm-Gottesdienst mit PfAss. Maria           

 f. Hans Flatscher und alle Almbauern 

 f. alle Verstorbenen vom Schoiberbauer 

Setzen wir Samen der Hoffnung gegen den Hunger 

Millionen Menschen im 
Nahen Osten kämpfen 
täglich ums Überleben. 
Die vielen Krisen  
lassen der Bevölkerung 
keine Verschnaufpause. 
Ausreichend Nahrung ist 
selten. Die Angst um das 
eigene Leben, um das der 
Kinder ist erdrückend. Die 
Kollekte der Augustsamm-
lung ist eine dringend  
benötigte, wesentliche Unterstützung.  

Schon mit einem Beitrag von 40 Euro kann eine Familie in Not für 
eine Woche mit Lebensmitteln versorgt werden.  

Unterstützen Sie bitte die Augustsammlung in unserer Pfarre!  

Caritas Salzburg: IBAN AT11 3500 0000 0004 1533  
Zweck: Augustsammlung 2024;  
Nähere Informationen unter: www.caritas-salzburg.at/hunger 

http://www.caritas-salzburg.at/hunger

